
UnsereWelt

Getanztes
Doppel

Siesehengleich aus, bewegen sich gleich undverbrachten ihreganze
AusbildungundberuflicheLaufbahn zusammen.DieWahl-Zürcher
SergiyundOleksandr Kirichenkosetzen sich ander «Gala of Hope»

für kriegsgeschädigteKinder in ihrer Heimat Ukraineein.
Text: Claudia Langenegger Bi lder : ChristianSchnur

1UnsereChoreografien«Seit sieben
Jahren kreierenwir eigeneStücke.Die
Musik kannFolkloreoder Tango sein,
der Tanzist immer klassisch.»

2UnsereKindheit «Wir hattensehr viel
Energie.Damit wir nicht prügeln,brachte
Mami unsinsTennis,Judo,Schwimmen
undBallett.Übriggeblieben ist Ballett.»

3UnsereMutter «Valentyna(62) ist we-
genunsnachZürichgezogen.Vor Auf-
trittenkommt sie indieGarderobeund
schaut,dassallesperfekt ist.Sie findet
selbst,siesei zuviel präsent,aber sie
kannnicht anders.»

NameSergiyundOleksandr
Kirichenko
Alter 39
SternzeichenLöwe
Wohnort Zürich
Karriere«Wir sind inKiew (Ukraine)
aufgewachsen.AlsSiebenjährigeha-
benwir mit der Ballettprimarschule
angefangen,mit zehnmit der Akade-
miedesStaatsballetts.Nachacht Jah-
renAusbildungtanztenwir alsSolis-
ten imOpernhausKiev,danach im
JeuneBallet deFrance inParis.Dort
hat unsHeinzSpoerli entdeckt und
1998 imOpernhausZürichengagiert.
Seit 2012sindwir alsAssistenten für
ihn tätig.Heutechoreographieren
wir unsereeigenenStücke,stehen
als‘Kirichenko Twins’auf der Bühne,
unterrichtenEiskunstläufer und ge-
benErwachseneballett auf unter-
schiedlichenNiveaus.»

Lieblingsprodukt
«Wir trainierenund schwit-
zenviel,müssenviel trinken
und liebenKohlensäurege-
tränke.CellaNovamit Edel-
weiss-Extrakt ist feinund
löscht denDurst perfekt.»

4 Unser Engagement –Galaof Hope
«Am18.Juni tretenwir inZürichander
Galaof Hopeauf und helfendamit Kin-
dern indenKriegsgebietender Ukraine.»

5Unser Freizeitvergnügen«Amerika-
nischeFreundehabenunsPokernbei-
gebracht,nunsindwir angefressen.Wir
spieleneszuzweit zuhauseoder imPo-
kerpalace inDietlikon.»

6 UnsereSchuhe«Ballettschuhehalten
etwadreiWochen,danach ist der Stoff
zertanzt.Lederschuhehaltennatürlich
ewig.Aber diesesind für dieBühne.»

7UnsereSucht «Nach russischen
Frischkäseriegelnsindwir seit Kindheit
süchtig.Wir fahrenoft indenRussenla-
den inRheinfeldenAGund deckenuns
damit ein.Wir müssenaufpassen,dass
wir keineFettpölsterchenansetzen:Vor
grossenAuftrittenverzichtenwir.»
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